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Wechsel an Spitze der ASB Wohnen und 
Pflege GmbH 

Neue Geschäftsführer treten ihr Amt an 

Seit dem 1. April stehen die 
ASB Wohnen und Pflege Ge­
sellschaften sowie die ASB 
Gesellschaft für soziale Ein-

. richtungen Hessen mbH 
(GSE) mit Hauptsitz in Lohfel-
den unter neuer Führung. 
Künftig wird das Unternehmen 
von Lars Peter und Achim Uhl 
geleitet. Sie treten damit die 
Nachfolge des langjährigen 
Geschäftsführers Gerhard 
Lude-Meckbach an. Gemein­
sam tragen Peter und Uhl die 
Gesamtverantwortung für das 
Unternehmen mit zirka 400 
Mitarbeitern und rund 500 

v.l.n.r: Achim Uhl und Lars Peter
teilen sich ab sofort die Ge­
schäftsleitung. Sie folgen damit 
dem langjährigen Geschäfts­
führer Gerhard Lude-Meckbach 
(nicht im Bild). 

Menschen, die zurzeit betreut werden. Für den 35-jährigen Nord­
hessen Lars Peter ist die Arbeit in Lohfelden kein Neuland. Nach 
achtjähriger Zugehörigkeit in einem Wirtschaftsprüfungsunter­
nehmen war der studierte Wirtschaftswissenschaftler sechs 
Jahre lang im. Controlling der Gesellschaften tätig. Er wird daher 
schwerpunktmäßig für das wirtschaftliche Geschäftsfeld zustän­
dig sein. Sein neuer Kollege Achim Uhl kennt das Thema Ge­
sundheit und Pflege von der Pike auf. Vor seinem Studium der 
-Pflegewissenschaft und dem Master-Studiengang Pflegema­
nagement und Public-Health absolvierte er eine Ausbildung zum
Gesundheits- und Krankenpfleger und sammelte anschließend
durchgängig berufliche Erfahrungen in diesem Bereich. Zuletzt
leitete er das Resort „Ältere Menschen und Pflege" beim Paritä­
tischen Wohlfahrtsverband Landesverband Baden-Württemberg.
„Wir werden die Geschäftsfelder aufteilen, denn wir bringen
durch unsere unterschiedlichen Vitae optimale Voraussetzungen
mit, den anstehenden Herausforderungen gerecht zu werden", so
der SO-jährige Rheinland-Pfälzer. Bisher habe er Offenheit und
Teamgeist im Unternehmen wahrgenommen, das seien die be­
sten Voraussetzungen, der spürbaren Dynamik in der Pflege und
den Pflegeberufen gerecht zu werden. Dem kann Lars Peter bei­
pflichten: ,,Die positive Ausstrahlung der Mitarbeitenden überträgt
sich auf die Bewohner. Wir stehen für Wertschätzung. Das wollen
wir nicht nur erhalten, sondern ausbauen, auch um neue Kunden
zu gewinnen."
Seit vielen Jahren spezialisieren sich die die ASB Wohnen und
Pflege Gesellschaften in Lohfelden, Bad Emstal und Karben auf
Dienstleistungen im Bereich der vollstationären Dauerpflege und 
der teilstationären Tagespflege. Dazu gehören auch die Wohn­
gemeinschaften für Menschen mit Demenz, eine alternative
Wohnform, die immer mehr Interesse in der Gesellschaft findet.
Die ASB Gesellschaft für soziale Einrichtungen Hessen mbH
(GSE) in Kassel bietet derzeit für Menschen mit geistiger Beein­
trächtigung betreutes Wohnen innerhalb der Stadt Kassel. Zum
Portfolio der GSE gehören ebenfalls die „Hilfen zur Erziehung"
und die stationäre Einrichtung Marie-Calm-Haus in Baunatal, in
der Mütter und Väter mit ihren Kindern ein Zuhause auf Zeit fin­
den können. Ein weiteres Wohn- und Betreuungsangebot sind
die Wohngemeinschaften für dementiell erkrankte Menschen in
Flörsheim-Weilbach und Erzhausen.


